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Hersel lädt
zum
Bummeln,
Genießen
und Shoppen
ein
Vielfältige informative und
spannende Aktionsangebote,
Kinderflohmarkt und offene
Geschäfte sowie ein sehens-
wertes Rahmenprogramm las-
sen Hersel am 18. September
zum idealen Ziel für einen ver-
gnüglichen Familienausflug
werden.
Gemeinsam Spaß haben, über-
raschende Attraktionen erle-
ben und leckere feste und flüs-
sige Nahrung genießen - für ei-
nen unvergesslichen Tag im
Rheinort ist bestens gesorgt.
Ein Familienfest für Jung und
Alt, dass Sie auf keinen Fall
versäumen sollten. (WDK)
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W.U.B. GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

www.SicherInsHaus.de

02241 / 95809 - 13 Über 450 
gebaute 
Häuser.

Mit einem Hausbau sparen Sie bares
Geld und invenstieren in Ihre Zukunft!

Der massive Hausbau rentiert sich langfristig: 

Sie machen sich von der Energieversorgung 

und stark steigenden Mietpreisen unabhängig. 

Melden Sie sich etzt und wir nden die 

passende Lösung für Sie.

Sparen Sie sinnvoller.
Wir haben da was.

Freie Plätze an der Bornheimer Musikschule e.V.
Jetzt ist Anmeldezeit

Jehovas Zeugen sind
zurück an den Haustüren

Die Bornheimer Musikschule e.V.
ist erfolgreich in das neue Schul-
jahr gestartet. Für über 1600 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
hat der Instrumental-, Tanz- oder
Gesangsunterricht nun gestartet.
In einigen Kursen gibt es noch

freie Plätze, so dass man sich bei
Interesse noch anmelden kann:
Die Ballettgruppen freitags wer-
den zur Zeit neu aufgebaut.
Hier können sich Kinder ab vier
Jahren bis zu zehn Jahren für eine
Schnupperstunde anmelden - die
Gruppen werden neu gebildet und
der Unterricht wird im Oktober
losgehen.
Freie Plätze gibt es auch noch in
der Musikalischen Früherziehung
für die vier- und fünfjährigen Kin-
der freitags in Roisdorf und Wal-
dorf.
Das Instrumentenkarussell dreht

sich donnerstags in Walberberg -
hier können Grundschulkinder ein
Halbjahr lang Instrumente näher
kennen lernen.
Neu im Angebot der Musikschule
ist der Kurs „Musikalische Grund-
ausbildung“ für Grundschulkinder
am Freitag in Roisdorf. Die Kinder
bekommen die musikalischen
Grundlagen und das erste Noten-
lesen gezeigt und können Instru-
mente ausprobieren. Ein paar
Plätze sind noch frei.
Instrumental- und Gesangsunter-
richt wird für Anfänger, für Wieder-
einsteiger und für Fortgeschritte-

ne in allen Ortsteilen der Stadt
Bornheim angeboten. Interessier-
te Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können sich gerne noch zu
einer Probestunde melden in den
Fächern Geige, Bratsche oder
Kontrabass, Akkordeon, Gitarre,
Querflöte, Oboe, Klarinette oder
Fagott.
Weitere Auskünfte sind erhältlich
in der Geschäftsstelle der Musik-
schule, Burgstraße 17, Bornheim,
Tel. 02222-65492, per mail unter
info@bornheimer-musikschule.de
oder im Internet unter
www.bornheimer-musikschule.de.

Kultur in der Region
nette - veranstaltungen informiert

Material für den interaktiven BibelkursMaterial für den interaktiven BibelkursMaterial für den interaktiven BibelkursMaterial für den interaktiven BibelkursMaterial für den interaktiven Bibelkurs

Nach über zweijährigem pande-
miebedingten Verzicht auf per-
sönliche Besuche an den Haus-
türen sind Jehovas Zeugen welt-
weit so auch in Bornheim seit
dem 1. September wieder von
Haus zu Haus präsent und bieten
einen kostenlosen interaktiven

Bibelkurs mit dem Leitmotiv
„Glücklich - für immer“ an. Der
unverbindliche Kurs soll helfen,
die eigene Bibel und die guten
Nachrichten darin besser kennen-
zulernen.
Mehr Informationen unter
www.jw.org oder 0228-642983.

Das geplante Konzert mit Lidia
Streifling trifft Hannes Schöner am
18. November 2022 in der Rhein-
halle in Bornheim - Hersel fällt
leider wegen Terminüberschnei-
dungen aus!
Programm - Start 2023Programm - Start 2023Programm - Start 2023Programm - Start 2023Programm - Start 2023
Hannes Schöner
CD - Premiere ,,Nah bei mir“,

Neue und Alte Lieder
Rheinhalle Bornheim - Hersel
Freitag, 3. März 2023 - 20 Uhr
VVK - Start : 1. Dezember 2022
„Es gelten die zum Zeitpunkts des
Konzerts gültigen Coronaregelun-
gen“
info@nette-veranstaltungen.de
www.nette-veranstaltungen.de
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Symbolfoto

 nur100,–
AKKU-

HÖRGERÄT

*

 statt 798,–

100x HALLMANN:

HÖRGERÄTE-

AKTION

Wir feiern 100x Hallmann:  
Feiern Sie mit!

*Gültig bis 20.11.2022 beim Hörgeräte-Neukauf der Type Blu B1 exkl. Ladestation. 
Zuzahlungspreise bei Kassenbewilligung nach HNO-fachärztlicher Verordnung u. exkl. 

Selbstbehalte, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung von 10,–/Hörgerät.  
Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

Bornheim • Bornheim-Merten
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Ambulanter Hospizdienst
e.V. für Bornheim und Alfter
Wir feiern das Fest des Lebens - feiern Sie mit

Zuversicht schenken
Postkarten für Jerome

Nach dem erfolgreichen Auftakt
im Jubiläumsjahr 2021 feiert der
Ambulante Hospizdienst e.V. für
Bornheim und Alfter auch 2022
das Fest des Lebens - dieses Jahr
in einem interreligiösen Rahmen.
Das diesjährige Fest findet statt,
am 27. September, um 17 Uhr, auf
dem Bornheimer Friedhof (Uedor-
fer Weg/Eichendorffstraße) und
steht unter dem Motto „Farben
der Erinnerung“.
Wie einst Johann Wolfgang von
Goethe sagte „Farben sind reale
Kräfte, Taten des Lichts.“ Erinnern
wir uns an unsere verstorbenen
Lieben, wandern unsere Gedan-
ken oft zu den Farben, die diese
Menschen geliebt haben und mit
denen sie sich umgaben. Farben,
als Ausdruck ihrer Persönlichkeit
oder auch als Spiegelbild der Ge-
fühle, Emotionen und Stimmun-

gen. Um uns mit ihnen in Verbin-
dung zu bringen greifen wir diese
Farben als Gestaltungselemente
immer wieder auf. Hierbei hat auch
Kultur ihren Einfluss, denn in den
verschiedenen Kulturen der in un-
serem Land lebenden Menschen,
haben Farben eine unterschiedli-
che Symbolik. So ist beispielsweise
die Farbe „Weiß“ im Islam nicht
nur die Farbe der Trauer, sondern
auch die des Lichtes, das mittels
Regen oder Prisma wieder in alle
Farben des Regenbogens aufge-
spalten werden kann.
Ganz herzlich laden wir Sie zu
einer gemeinsamen Feierstunde
im dankbaren Gedenken an das
bunte Leben unserer Verstorbe-
nen ein. Weitere Informationen
erhältlich unter 02222-9959449
oder http://www.hospizdienst-
bornheim.de.

Jerome am Simulator im Jahr 2021Jerome am Simulator im Jahr 2021Jerome am Simulator im Jahr 2021Jerome am Simulator im Jahr 2021Jerome am Simulator im Jahr 2021

Dieser junge Eisenbahn-Fan,
Theaterschauspieler und unver-
wüstliche Optimist hat einige
der schwersten Wochen seines
Lebens hinter sich gebracht -
im Krankenhaus auf der Stati-
on für Verbrennungsopfer. Nach
vielen Stunden im OP ist der
12-jährige Born-
heimer inzwischen
auf dem Wege der
Besserung. Den-
noch liegt eine lang-
wierige, schwere
Wegstrecke bis zur
vollständigen Gene-
sung vor ihm.
Lasst uns ihm ge-
meinsam Zuversicht
schenken, dass er
sich von der Gemein-
schaft und den Men-
schen um ihn herum
mit guten Wünschen
begleitet und getra-
gen weiß.
Schreibt ihm eine
Postkarte und
schenkt ihm ein
Lächeln, Mut und
Hoffnung!
Wir haben einen
großen Briefkasten

der Zuversicht für ihn eingerich-
tet.
Anschrift: Ortsvorsteher Born-
heim-Ort
c/o Dominik Pinsdorf
Stichwort: Jerome
Secundastr.76
53332 Bornheim, Deutschland
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„formsteh tunken“ - Kunst voller Geheimnisse
23. Jahresausstellung des Kunsthof Merten - Sechs KünstlerInnen präsentieren ihre Werke

In der ehemaligen Mertener Feuerwache malen und gestalten seit 2000In der ehemaligen Mertener Feuerwache malen und gestalten seit 2000In der ehemaligen Mertener Feuerwache malen und gestalten seit 2000In der ehemaligen Mertener Feuerwache malen und gestalten seit 2000In der ehemaligen Mertener Feuerwache malen und gestalten seit 2000
KünstlerInnen Bilder, Skulpturen und Installationen. Fotos: WDKKünstlerInnen Bilder, Skulpturen und Installationen. Fotos: WDKKünstlerInnen Bilder, Skulpturen und Installationen. Fotos: WDKKünstlerInnen Bilder, Skulpturen und Installationen. Fotos: WDKKünstlerInnen Bilder, Skulpturen und Installationen. Fotos: WDK

Christine Köhler, Raphael Ginbar, Sigrid Rauscher, Regina Thorne, Maria Dierker und Birgit Wenninghoff (v.l.)Christine Köhler, Raphael Ginbar, Sigrid Rauscher, Regina Thorne, Maria Dierker und Birgit Wenninghoff (v.l.)Christine Köhler, Raphael Ginbar, Sigrid Rauscher, Regina Thorne, Maria Dierker und Birgit Wenninghoff (v.l.)Christine Köhler, Raphael Ginbar, Sigrid Rauscher, Regina Thorne, Maria Dierker und Birgit Wenninghoff (v.l.)Christine Köhler, Raphael Ginbar, Sigrid Rauscher, Regina Thorne, Maria Dierker und Birgit Wenninghoff (v.l.)
freuen sich auf viele interessierte Besucher ihrer Jahresausstellungfreuen sich auf viele interessierte Besucher ihrer Jahresausstellungfreuen sich auf viele interessierte Besucher ihrer Jahresausstellungfreuen sich auf viele interessierte Besucher ihrer Jahresausstellungfreuen sich auf viele interessierte Besucher ihrer Jahresausstellung

MertenMertenMertenMertenMerten. Unter dem auf den ers-
ten Blick etwas rätselhaften Titel
„formsteh tunken“ präsentieren
die Künstlerinnen und Künstler
des Kunsthof Merten in ihrer dies-
jährigen Jahresausstellung wich-
tige Exponate ihres derzeitigen
und bisherigen Schaffens. Dabei
wird sichtbar, dass der Kunsthof
trotz vieler Einschränkungen zwar
einigermaßen gut durch die Pan-
demie gekommen ist, die derzei-
tigen weltweiten und hausge-

machten Krisen aber die Künstle-
rInnen durchaus in ihrem künst-
lerischen Wirken treffen
Maria DierkerMaria DierkerMaria DierkerMaria DierkerMaria Dierker spürt in ihrem
Werkzyklus „Der Baum“ dessen
Symbolcharakter für die Schön-
heit, Kraft und Stärke der ewigen
Natur nach und unterstreicht da-
mit die Notwendigkeit des Klima-
und Naturschutzes. In ihren Frot-
tagen schafft sie eindrucksvolle
Verbindungen zwischen Bäumen
und Musik.

Raphael GinbarRaphael GinbarRaphael GinbarRaphael GinbarRaphael Ginbar ist seit einein-
halb Jahren im Kunsthof als Künst-
ler tätig und arbeitet hauptsäch-
lich mit der Mimik innerhalb sei-
ner skulpturalen Porträts. In ihr
kann die tiefe Expression des
Menschlichen kommuniziert wer-
den. Dieses Jahr setzt er den Fo-
kus auf das Material Bronze.
Christine KöhlerChristine KöhlerChristine KöhlerChristine KöhlerChristine Köhler befasst sich in
ihren Arbeiten mit dem Wechsel-
spiel zwischen Licht und Schat-
ten. Dieses spiegelt sich in gra-
phischen und plastischen Arbei-
ten wider, welche die künstleri-
sche Auseinandersetzung mit die-
ser Thematik dokumentieren.
Sigrid RauscherSigrid RauscherSigrid RauscherSigrid RauscherSigrid Rauscher stellt einer alten

Nähbildarbeit 17neue Werke zur
Seite. Ganz neu zeigt sie eine klei-
ne Auswahl von Arbeiten, in der
Textiles und in der Natur Gefun-
denes zusammengefügt werden.
Die Arbeiten von Regina Regina Regina Regina Regina TTTTThornehornehornehornehorne
zeigen eine Vertiefung mit dem
Material Bienenwachs, indem sie
die alte traditionelle Enkaustik-
Technik wiederbelebt. Sie zeigt
filigrane bestickte Objekte mit
den Skeletten des Feigenkaktus,
ein Spiel mit den Stoffen der or-
ganischen Welt. Zudem spürt sie
der Formensprache und der Far-
bigkeit der Olivenbäume nach.
Birgit Birgit Birgit Birgit Birgit WWWWWenninghoffenninghoffenninghoffenninghoffenninghoff zeigt neue Ar-
beiten, in denen sie die Zusam-
menhänge zwischen Zwei- und
Dreidimensionalität untersucht,
einschließlich der Übergänge und
Transformationen von einem Zu-
stand in eine anderen.
Besonders freuen sich die Künst-
ler über die Unterstützung der Aus-
stellung durch den Biohof Bursch
(Waldorf), die Roisdorfer Mineral-
quellen (Roisdorf), die Backmanu-
faktur Nelles (Sechtem), die Gar-
tenBaumschule Hau (Walberberg)
und die Löwen-Apotheke (Merten).
Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der Öffnungszeiten der AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung:
Samstag, 24. September, von 14
bis 19 Uhr; Sonntag, 25. Septem-
ber, von 11 bis 18 Uhr; Samstag,
1. Oktober. von 14 bis 18 Uhr (wäh-
rend der Offenen Ateliers) im
Kunsthof Merten (53332 Born-
heim-Merten, Wagnerstraße 12).
Die Vernissage mit Bornheims
Bürgermeister Christoph Becker
und Musik von Coco (Gesang und
Gitarre) findet am 23. September
um 20 Uhr statt. Informationen:
www.kunsthof-merten.org (WDK)
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Herseler Familienflohmarkt am 2. Oktober
HeFaFlo in der Rheinhalle

Viel Publikum beim letzten Flohmarkt im AprilViel Publikum beim letzten Flohmarkt im AprilViel Publikum beim letzten Flohmarkt im AprilViel Publikum beim letzten Flohmarkt im AprilViel Publikum beim letzten Flohmarkt im April

Herbstferien mit vier tollen Ausflügen

Zum zwölften Mal veranstaltet
der Theater-Verein Edelweiß Her-
sel-Uedorf e. V. den großen Her-
seler-Familien-Flohmarkt (HeFaF-
lo) am Sonntag, 2. Oktober, in der
Rheinhalle Hersel (Rheinstraße
201). Verkaufsbeginn ist um 10
Uhr, Verkaufsende gegen 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Es stehen kos-
tenfreie Parkplätze zur Verfügung.
Für Snacks und Getränke ist ge-
sorgt. Verkäufer können ab 8 Uhr
aufbauen, Tische und Stühle wer-
den gestellt. Standgebühr 10
Euro/Meter. Anmeldung/Reservie-
rung erfolgt durch eine E-Mail an:
anmeldung@hefaflo.de. Es sind
noch ein paar wenige Standplät-
ze frei. Verkauf von Neuware,
Speisen oder Getränken ist un-
tersagt, sonst darf alles angebo-
ten werden. Infos unter
www.hefaflo.de. Jeder kann mit-
machen und natürlich zum Stö-
bern vorbeikommen.

Spannende Herbstferien erle-
ben Jugendliche zwischen zwölf
und 18 Jahren mit dem Born-
heimer JugendTreff (BJT). Denn
vom 4. bis 7. Oktober steht täg-
lich ein toller Ausflug auf dem
Programm.

Am Dienstag, 4. Oktober, geht
es ins Kartcenter Cologne (Ab-
fahrt 14 Uhr). Am Mittwoch folgt
ein gemeinsamer Kinobesuch
(Abfahrt 13 Uhr), bevor am Don-
nerstag im Bowling Center „Pin
up“ in Bornheim die Kugel ge-
schwungen werden kann (Ab-
fahrt 14.30 Uhr). Den Abschluss
bildet am Freitag eine Fahrt in
den Trampolinpark „Jump
House“ in Köln (Abfahrt 14
Uhr).
Treffpunkt ist immer der Jugend-
Treff, Königstraße 31 in Born-
heim.

Die Teilnahme kostet jeweils
fünf Euro pro Person. Anmeldun-
gen nehmen Frank und Flo vom
BJT entweder per E-Mail an
jugendtreff@extranet.stadt-
bornheim.de oder per Nach-
richt auf dem Instagram-Kanal
„b_treff“ entgegen.

Der JugendTreff öffnet an jedem
dieser Tage schon ab 12 Uhr. Vor
dem Ausflug sind alle Teilnehmer-
innen und Teilnehmer eingeladen,
vorbeizukommen und beispiels-
weise eine Partie Billard oder
Tischtennis zu spielen. Langwei-
lig wird es dort in jedem Fall nicht.
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Hier wachsen Ideen
GartenBaumschule Hau lädt zum Obst- & Herbstfest -
Vielfältige Angebote warten am 25. September auf die Besucher

Anzeige

Beliebt sind immer wieder die Treckerfahrten zu den Baumschulfel-Beliebt sind immer wieder die Treckerfahrten zu den Baumschulfel-Beliebt sind immer wieder die Treckerfahrten zu den Baumschulfel-Beliebt sind immer wieder die Treckerfahrten zu den Baumschulfel-Beliebt sind immer wieder die Treckerfahrten zu den Baumschulfel-
dern.dern.dern.dern.dern.

Bei der GartenBaumschule Hau wird beim Obst- & Herbstfest auchBei der GartenBaumschule Hau wird beim Obst- & Herbstfest auchBei der GartenBaumschule Hau wird beim Obst- & Herbstfest auchBei der GartenBaumschule Hau wird beim Obst- & Herbstfest auchBei der GartenBaumschule Hau wird beim Obst- & Herbstfest auch
dieses Jahr wieder viel Betrieb sein.dieses Jahr wieder viel Betrieb sein.dieses Jahr wieder viel Betrieb sein.dieses Jahr wieder viel Betrieb sein.dieses Jahr wieder viel Betrieb sein.

WalberbergWalberbergWalberbergWalberbergWalberberg. „Hier wachsen
Ideen“ - unter diesem Motto
haben Christoph Hau und sein
Team von der gleichnamigen
Walberberger GartenBaum-
schule wieder tolle Informati-
ons- und Aktionsangebote für
ihr diesjähriges Obst- &
Herbstfest (25. September, 11
bis 17 Uhr) zusammengestellt.
„Für uns ist es Jahr für Jahr
eine Herzensangelegenheit,
unseren langjährigen Kunden,
aber natürlich auch allen, die
erstmals zu uns kommen, eine
interessante Palette anzubie-
ten von dem, was die kommen-
den Monate gärtnerisch alles
zu bieten haben,“ erläutert
Christoph Hau. Und das ist zu-
sammen mit den Partnerbetrie-
ben eine ganze Menge.
Neben dem reichhaltigen An-
gebot an herbst l ichen undherbst l ichen undherbst l ichen undherbst l ichen undherbst l ichen und
winterfesten Gewächsenwinterfesten Gewächsenwinterfesten Gewächsenwinterfesten Gewächsenwinterfesten Gewächsen in
den Gewächshäusern und im
Außengelände stehen jede
Menge Tipps und Anregungen
für die Gartenarbeit in den
kommenden Monaten im Mit-
telpunkt des Tages und wie
der GartenService Hau dabei
nützlich sein kann.
Eine Obstverkostung gibt Aus-
kunft über die neuesten Ern-
teprodukte, ihren Geschmack
und ihre Qualität. Die Herse-
ler Weinhandlung Antwerpen
offeriert die aktuellen flüssi-
gen Köstlichkeiten aus Wein-
berg und Keller und der Bie-
nenschutzverein informiert
über wohlschmeckenden Ho-

nig und die notwendigen
Schutzmaßnahmen für diese für
Mensch und Natur unentbehr-
lichen geflügelten Nutztiere.
Die Firma BonnGas/Gasprofi
stellt neue Grills und Gasgerä-
te vor. Ferner zeigt Dirk Meier,
was alles mit Dechseln möglich
ist. Nicht zu vergessen der
Stand vom Einrichtungshaus
Heerdt.
Für das leibliche Wohl ist mit
festen und flüssigen Köstlich-
keiten bestens gesorgt, unter
anderem mit einer mobilen Es-
pressobar.
Eine besondere Attraktion dürf-
te die mobile Saftpresse des
gemeinnützigen Streuobstwie-
sen Netzwerk Nordeifel sein.
Wer also seinen eigenen eigenen eigenen eigenen eigenen Apfel-Apfel-Apfel-Apfel-Apfel-
saftsaftsaftsaftsaft herstellen lassen möchte,
ist an diesem Tag beim Obst- &
Herbstfest genau richtig. Über
die genauen Modalitäten soll-
te er sich aber rechtzeitig vorab
unter www.sonne-streuobst
weisen.de informieren.
Ein weiteres interessantes An-
gebot der GartenBaumschule
Hau ist das Gehölzschnittsemi-Gehölzschnittsemi-Gehölzschnittsemi-Gehölzschnittsemi-Gehölzschnittsemi-
narnarnarnarnar am 8. Oktober. In der Zeit
von 10 bis 11.30 Uhr können
interessierte Hobbygärtner an-
hand von zahlreichen prakti-
schen Beispielen erfahren, wie
durch gezielte Schnittmaßnah-
men Gartenpflanzen in Form
gehalten und der Ertrag bei
Obstgehölzen gesteigert wer-
den kann. Weitere Informatio-
nen: www.gartenbaumschule-
hau.de (WDK)

ADFC Fahrradklima-Test hat begonnen
Wie fahrradfreundlich ist Born-
heim? Über diese Frage können
Bürgerinnen und Bürger vom 1.
September bis zum 30. November
online abstimmen und dazu Schul-
noten vergeben.
Dabei geht es auch um die Frage,

wie gut Schulen, Geschäfte und
Arbeitsstätten mit dem Fahrrad
erreichbar sind. Die Kernfrage lau-
tet: „Ist Radfahren in deiner Stadt
Spaß oder Stress?“
Der Fahrradklima-Test des Fahrrad-
Clubs ADFC lädt alle zwei Jahre in

ganz Deutschland gemeinsam mit
dem Bundesverkehrsministerium
zur dreimonatigen Online-Befra-
gung ein. Die Ergebnisse sind wich-
tige Handlungsanweisungen für die
Kommunen. Denn so erfahren Poli-
tik und Verwaltung aus erster Hand,
was schon gut ist und wo noch nach-
gebessert werden muss.
Axel Fell, Landesvorsitzender des
ADFC NRW, sagt:
„Der Fahrradklima-Test ist die
beste und zudem noch kostenlo-
se Marktforschung, die jede Kom-
mune nutzen sollte. Denn hier

kommen die zu Wort, die im All-
tag in den Städten in Nordrhein-
Westfalen unterwegs sind und ihr
Wissen aus erster Hand weiter-
geben. Das ist Gold wert!“
Deshalb ruft auch der ADFC in
Bornheim dazu auf, sich am Kli-
matest zu beteiligen und die Qua-
lität des Radverkehr in Bornheim
mit Schulnoten zu bewerten. Das
letzte Mal erreichte Bornheim die
Gesamtnote von 4,3.
Die Adresse für die Umfrage im
Internet lautet: http://www.fahr
radklima-test.adfc.de/.
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Reparieren statt Wegwerfen
Jetzt auch in Bornheim im Kardorfer Bürgerhaus
Reparieren statt Wegwerfen: Un-
ter diesem Motto findet am 6.
Oktober von 18 bis 21 Uhr unser
erstes „Repaircafe im Kardorfer
Bürgerhaus“ statt.
Im Kardorfer Bürgerhaus, Traven-
straße 19, 53332 Bornheim unter-
stützen an diesem Tag ehrenamt-
liche Reparateure die Besucher/
innen dabei, Defekte an mitge-
brachten Gebrauchsgegenstän-
den zu untersuchen und im bes-
ten Falle gemeinsam zu reparie-
ren. Für verschiedene Reparatu-
ren aus den Bereichen Fahrrad,
Computer, 3D-Druck, Elektro-
kleingeräte und anderen Haus-
haltsgegenständen stehen Repa-
raturfachkundige und die notwen-
digen Materialien und Werkzeu-
ge vor Ort bereit. Auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt - repa-
riert wird hier in entspannter, ge-
mütlicher Atmosphäre.
Besucher sollten sich unter obi-
ger Telefonnummer oder Email
anmelden.

Die Veranstaltung organisiert die
Futur II GmbH sowie der Ortsvor-
steher von Kardorf, Gottfried Düx
in Kooperation mit dem katholi-
schen Bildungswerk Rhein-Sieg.
Durch das gemeinsame Reparie-
ren setzen engagierte Bürger-
innen und Bürger ein Zeichen ge-
gen eine sorglose Wegwerf-Ge-
sellschaft und schonen obendrein
wertvolle natürliche und mensch-
liche Ressourcen, weil Gebrauchs-
güter länger nutzbar bleiben.
Auch die wieder instand gesetz-
ten Gegenstände erhalten eine
neue Wertschätzung - statt auf
dem Müll zu landen.
Zudem teilen Menschen unterei-
nander ihr Wissen über das Repa-
rieren und die Technik dahinter.
Laien und Experten arbeiten ge-
meinschaftlich zusammen, geben
Hilfe zur Selbsthilfe und regen so
zu einem bewussten Konsumver-
halten an. Gleichzeitig treffen
Menschen aus der Nachbarschaft
am Reparaturtisch aufeinander -

das stärkt den lokalen Zusam-
menhalt und schafft neue Be-
kanntschaften. Weitere Informa-
tionen dazu unter
www.reparatur-initiativen.de.
Auch hier in Bornheim Kardorf soll
nach dem Auftakt am 6. Oktober
ein regelmäßiger Treff für gemein-
schaftliches Reparieren entste-
hen. Das Repaircafe findet immer
am ersten Donnerstag im Monat

von 18 bis 21 Uhr statt. Wir möch-
ten Sie einladen, mit uns gemein-
sam den Start für gelingende ge-
meinschaftliche Reparaturen zu
begehen und freuen uns, Sie zum
1. Kardorfer Repaircafe zu begrü-
ßen. Weitere Informationen:
karsten.ehm@gmail.com oder
gduex@aol.com oder per Telefon:
0179-1003223.
Das Team vom Repaircafe
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Interesse an Bio-Produkten ist ungebrochen
Biohof Bursch gab Einblicke in seine Arbeit und Produkte - Hoffest bestens besucht
Bornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-Waldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. Heinz und
Renate Bursch, Inhaber des
gleichnamigen Waldorfer Bio-
hof, waren am Abend des Hof-
festes mehr als zufrieden:
„Die Zahl der Besucher und
die vielen interessanten Ge-
spräche sind der beste Beweis
dafür, dass ökologische Land-
wirtschaft und deren Produk-
te auf weiterhin wachsendes
Interesse stoßen.

Der Wunsch, sich gesund, viel-
seitig und schmackhaft zu er-
nähren, ist ungebrochen.
Das zeigt uns, dass wir auf
dem richtigen Weg sind.“

Kein Wunder, dass der Biohof
Bursch erst vor kurzem von
Bundeslandwirtschaftsminis-
ter Cem Özdemir mit dem
Bundespreis Ökologischer

Landbau für das betriebliche
Gesamtkonzept ausgezeich-
net wurde.

Bei strahlendem Wetter und
Musikbegleitung konnten die
Gäste sich im gesamten Be-
trieb umsehen, sich an den
Partnerständen informieren
oder einfach die Stunden im
Hofgarten bei schmackhaften
Kuchen und Kaffee oder kräf-
tigen Speisen und Kaltgeträn-
ken genießen, alles natürlich in
Bio-Qualität. Für den Nachwuchs
gab es vielfältige kindgerechte
Aktivitäten, darunter eine gern
genutzte große Strohburg, und
so war für alle Altersklassen
bestens gesorgt.
Besonders nachgefragt waren
die Führungen zum biologi-
schen Anbau.

Über 140 Teilnehmer ließen
sich von Heinz Bursch und Lo-
thar Tolksdorf (Öffentlichkeits-
arbeit) anschaulich erklären,
was wo wächst und wie es qua-
litativ hochwertig verarbeitet
wird, bevor es im Hofladen be-
ziehungsweise den zahlrei-
chen Märkten im Köln-Bon-
ner Raum den Verbrauchern
angeboten wird.

Die Produktion erfolgt nach den
strengen Demeter-Anforderun-
gen, dem höchsten Bio-Quali-
tätssiegel in Deutschland.
Eine besondere Attraktion war
der riesenlange Blechkuchen,
der ratzfatz hungrige Mäuler
fand. Dessen Erlös spenden
die Geschwister Bursch er-
neut dem Ambulanten Hospiz-
dienst Bornheim/Alfter.

Rund 20 Aussteller, darunter
beispielsweise ein Korbflech-
ter, ein Anbieter von Schaffel-
len ein Imker und ein Deme-
ter-Informationsstand, prä-
sentierten dieses Jahr beim
Bauernmarkt im Freigelände
wichtige Informationen rund
um das Leben im Einklang mit
der Natur. Ergänzend zeigten
Künstlerinnen des Kunsthof
Merten themenbezogene Wer-
ke und eine kleine Keramik-
ausstellung rundeten das viel-
fältige Angebot ab.
(WDK)

Dass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommen
wurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tages
zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.

Für ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDK

Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.
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aus Bornheim-WaldorfBio Gemüse

Unser Team sucht Verstärkung. Interse?

Veranstaltung im Kardorfer Bürgerhaus

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

In 2006 konnte der Bornheimer
Ortsteil Kardorf auf 850 Jahre ge-
schichtliche Entwicklung zurück-
blicken.
Viele der Kardorfer Bürger erin-
nern sich noch an die sich in 2006
über mehrere Tage erstreckenden
Feierlichkeiten, welche mit einem
Festzug am 20. August 2006 durch
den festlich geschmückten Ort ih-
ren Höhepunkt fanden. Auch das
am Abend des 20. August 2006,
begleitet von Trompetenklängen
des bekannten Solotrompeters
Bruce Kapusta, stattgefundene
Feuerwerk, fanden die damaligen
Bürger und die vielen Besucher
von Nah und Fern als einen tollen
Abschluß der Festtage.
Nunmehr sind viele Jahre vergan-
gen und die Einwohnerzahl von
Kardorf hat sich inzwischen auf
rund 2500 Einwohner betrachtet
zum Jahr 2006 fast verdoppelt.
Viele Bürger und Bürgerinnen, die
in den letzten Jahren durch Zuzug
nach Kardorf mit für das Anwach-
sen der Ortsbevölkerung gesorgt
haben, stellen mir als Ortsvorste-

her immer wieder die Frage nach
der geschichtlichen Entwicklung
unserer jetzt als gemeinsam emp-
fundene Heimat und deren Orts-
geschichte.
In den vergangenen Jahrzehnten hat
es dankenswerter Weise immer
wieder von engagierten Bürgern aus
Kardorf Veröffentlichungen und Auf-
zeichnungen zum Thema „ge-
schichtliche Entwicklung“ von Kar-
dorf gegeben. Ich möchte mich an
dieser Stelle für das hier gezeigte
Engagement nochmals bei den be-
sagten Personen ganz herzlich be-
danken.
Für den 29. September, Beginn um
19 Uhr konnte ich als Ortsvorsteher
für diesen Abend die Heimatforscher
und Kulturbuchautoren Achim
Bursch und Dr. Horst Bursch für ei-
nen Vortrags- und Leseabend bei
freiem Eintritt im Kardorfer Bürger-
haus, Travenstraße 19, gewinnen.
Mit dieser Veranstaltung möchte
ich Ihnen, sehr geehrte Kardorfer
und Kardorferinnen, ein interes-
santes Angebot zu den vorgenann-
ten Themen unterbreiten.

Die Beiden werden an diesem Abend
auch ihr aktuelles Buch über die
römische und hochmittelalterliche
Kulturgeschichte Europas vorstel-
len. Das Buch kann an diesem Abend

auch käuflich erworben werden.
Über Ihren Besuch würden sich
die beiden Autoren und Ihr Orts-
vorsteher von Kardorf, Gottfried
Düx freuen.
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Löschgruppe Bornheim
feiert wieder den Tag der offenen Tür

bei über 40. Aktuell sind es 27.
Die Möglichkeit der Mitglieder-
werbung sollte daher jetzt auch
unbedingt genutzt werden, findet
Vorstandsmitglied André Raaf.
„Ich habe schon erlebt, wie wir
hier bei unserer Veranstaltung
zwei neue Mitglieder für die Ju-
gendfeuerwehr gewinnen konn-
ten. Ich hoffe, dass wir daran an-
knüpfen können“, sagt er.
Um das zu erreichen haben sich
die Floriansjünger wieder etwas
einfallen lassen. „An verschiede-
nen Stationen werden wir eine
Feuerwehr zum Anfassen bieten.
Unter Anleitung können die jün-
geren Besucher dabei kleinere
Übungen absolvieren und lernen
so unsere Gerätschaften so nah
kennen, wie es nur geht“, erklärt
Jugendwart Pascal Spittler.
Mit Grillspezialitäten, selbst ge-
backenem Kuchen, einem Platz-
konzert des Musikvereins und ei-
ner Ausstellung ihrer Einsatzfahr-
zeuge knüpfen die Feuerwehrleu-
te darüber hinaus an alt Bekann-
tem an und hoffen, damit auch die
größeren Besucher wieder begeis-
tern zu können. Los geht es am
25. September an der Königstra-
ße 31 um 11.30 Uhr.

Erstmals seit dem Ausbruch der
Corona-Pandemie im Winter 2020
laden die Feuerwehrleute an der
Königstraße wieder zum Besuch
ihres Tages der offenen Tür ein.

Der Tag der offenen Tür ist für die
Feuerwehr immer wichtiger. Es
geht um mehr als gemütliches
Beisammensein und den Blick in
die Einsatzfahrzeuge. Es geht

auch um Nachwuchswerbung.
Bundesweit sinkt die Zahl der Ein-
satzkräfte. Bornheim stellt dabei
keine Ausnahme dar. Vor zehn
Jahren lag die Zahl der aktiven
Mitglieder der Löschgruppe noch



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 21. Jahrgang – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Guter Schlaf - gesundes Leben
Individuelle Schlafsysteme beim Möbelhaus Bovelet -

Hausmesse bis einschließlich 24. September

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Dass jeder
einhundertprozentig richtig
liegt, ist für mich eine Herzens-
angelegenheit“. Yvonne Bove-
let, seit fast 30 Jahren Inhabe-
rin des gleichnamigen Möbel-
hauses an der Herseler Mer-
tensgasse, weiß auch aus eige-
ner Erfahrung, wie wichtig ein
individuell angepasstes Bett für
erholsamen Schlaf ist. Denn:
„Nur wenn man gut schläft, kön-
nen Körper und Geist richtig
regenerieren und man kann gut
erholt und schmerzfrei in den
Tag starten“.
Entscheidend dafür ist eine kör-
pergerechte Matratze mit ei-
ner darauf abgestimmten Un-
terfederung. Dass letztere aus-
schlaggebend für den Liege-
komfort ist, wird oftmals unter-
schätzt. Unterschiedliche Fede-
rungen sorgen dafür, dass
beispielsweise für Fersen und
Schultern andere Einstellungen
als bei Rumpf und Kopf ein
Wundliegen oder Verspannun-
gen verhindern. Die im Möbel-
haus Bovelet angebotenen Sys-
teme sind diesbezüglich so fle-
xibel, dass sie auf jeden Körper
passgenau abgestimmt werden
können. Natürlich verfügt das
Fachgeschäft über exzellente
Angebote namhafter deutscher
Hersteller.
„Eine dafür notwendige indivi-
duelle Liegediagnose und fun-
dierte Schlafberatung brauchen
Zeit, damit sie zum richtigen
Ergebnis führen“, weiß die er-

fahrene Expertin für gesunden
Schlaf. „Eine entsprechende Lie-
geprobe kann bei uns schon bis
zu zwei Stunden dauern. Aber das
ist eine gut investierte Zeit, denn
ein Bett kauft man schließlich
nicht alle Tage.“
Beim Herseler Herbst (18. Sep-
tember) werden rund um das Mö-
belhaus Bovelet wieder eine gan-
ze Reihe von Informations- und
Aktionsständen für lebhaftes Trei-
ben sorgen. Allerdings bleiben die

Verkaufsräume dieses Jahr ge-
schlossen. Dafür bietet das Fach-
geschäft, das 2023 auf eine 115-
jährige Geschichte zurückblicken
kann, eine 14 Tage dauernde Haus-Haus-Haus-Haus-Haus-
messemessemessemessemesse an, die am 12. September
begonnen hat und noch bis zum
24. September geht. „So können
wir uns unseren Kunden mit mehr
Zeit und intensiver widmen, als
das an einem Verkaufsoffenen
Sonntag möglich wäre“, erläutert
Yvonne Bovelet, die das Möbel-

haus in dritter Generation führt.
„Optimale Beratung und beste
Produktqualität haben uns seit
der Gründung durch all die Jah-
re ausgezeichnet. Schließlich
liegt uns das Wohl unserer Kun-
den ganz besonders am Her-
zen. Denn nur wer mit unserer
Beratung und unseren Angebo-
ten zufrieden ist, kommt wieder.
Und das ist eine unerlässliche
Voraussetzung für die Zukunft
unseres Fachgeschäftes.“ (WDK)

Für Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- und
Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)
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Lass die Liebe größer werden
So lautet der Titel der Messe,
bei der unterschiedlichste Mu-
sikstile zum Tragen kommen. So
ist der Antwortpsalm „Du hast
Worte des Ewigen Lebens“ hör-
bar an den Blues angelehnt,
auch im Schlusslied „Herr, be-
gleite uns“ sind Jazz-Anklänge
zu erkennen, während das Sanc-
tus mit seinem Klavier-Fugato
im Vor- und Zwischenspiel
durchaus klassisch daherkommt.
Das Herzstück der Messe ist das

Titellied „Lass die Liebe größer
werden“, bei dem die Gemein-
de eingeladen ist, mitzusingen.
Es erinnert in seiner Melodik
und seinen Klangfarben an ei-
nen Song der Beatles - mit Si-
cherheit ein schöner Ohrwurm
für Freunde des Neuen Geistli-
chen Liedguts.
Eine ähnlich große Bandbreite
besitzen die Texte von Elvira
Kreuzpointner. So wird in den
Versen des Eingangsliedes auf

die Schnelllebigkeit unserer
Medienwelt verwiesen, zu der
die Einladung Gottes an seinen
Tisch einen Gegenentwurf bil-
det. Eine tiefe Verwurzelung in
der Tradition hingegen zeigt der
Text des Gloria-Liedes, bei dem
es sich um eine Nachdichtung
des Sonnengesangs des Franz
von Assisi handelt.
Wenn Sie nun neugierig gewor-
den sind und sich die Messe an-
hören möchten, dann haben Sie

bei folgendem Gottesdiensten die
Möglichkeit dazu:
Sonntag, 18. September, 11 Uhr
in St. Servatius, Brühl-Kierberg,
Servatiusstraße.
Die beiden Chöre von Chorleite-
rin Kathrin Schmit, der Chor IN-
TERMEZZO aus Brühl und der
Chor an St. Albertus Magnus aus
Dersdorf haben sich für diese Auf-
führung zusammengetan und
freuen sich auf die gemeinsamen
Auftritte.
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Die „Gläserne Aloe“ geht nach Alfter
Gala-Event mit Preisverleihung
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick Am 28. Au-
gust 2022 wurde im Rahmen ei-
ner glamourösen Gala-Veran-
staltung im Lindner Hotel & Spor-
ting Club in Westerburg die
„Gläserne Aloe“ verliehen. Im
Mittelpunkt des Abends: Kos-
metikerinnen, die für ihre über-
ragenden, kosmetischen Best-
leistungen ausgezeichnet wur-
den. Herausragende Fachkom-
petenz in den Bereichen Bera-
tung, Hautanalyse, Anti-Aging,
dermatologische Intensivkos-
metik und pure Beauty-Leiden-
schaft macht diese Hautpflege-
Expertinnen einzigartig.
And the winner is...And the winner is...And the winner is...And the winner is...And the winner is...
Rund 120 Gäste aus Deutsch-
land und Österreich, darunter 54
Nominierte, waren der Einladung
zur Preisverleihung „Gläserne
Aloe“ der Arbeitsgemeinschaft
europäischer Fachkosmetike-
rinnen gefolgt, um die Erfolg-
reichsten der Beautybranche zu
ehren und zu feiern. Der Award
ist die höchste Anerkennung
und Wertschätzung besonderer
Leistungen und nur solchen
Kosmetikprofis vorbehalten, die
über jahrzehntelange Erfahrung
verfügen und außergewöhnli-
che Ergebnisse in der Hautbe-
handlung realisieren.
Zu den besten Beauty-Fachfrau-
en der Branche zählt Birgit Ru-
land, Inhaberin von Cosmetic
BB in Alfter-Witterschlick, die

ihren Preis im Rahmen der gla-
mourösen Veranstaltung stolz
entgegennahm. Ihr Beruf ist ihre
Passion: Langjährige Erfahrung
und permanente Weiterbildung
machen sie zur Beauty-Expertin,
die genau weiß, wie man Haut
kosmetisch in Bestform bringt.
Die leidenschaftliche Kosmetike-
rin verfügt über mehr als 33
Beauty-Treatments zur Hautver-
jüngung und Teintverbesserung
mit herausragenden Resultaten.
Die Uhr der Haut einfach mal zu-
rückdrehen? Bei Cosmetic BB fin-
den Beauty-Begeisterte profes-
sionelle Unterstützung zur Haut-
verjüngung und bei Hautproble-
men. Die Kunden erwartet, ba-
sierend auf einem Hauttest, eine
individuelle Zusammenstellung
sowohl manueller als auch appa-
rativer Wirkkosmetik und eine
darauf abgestimmte hochwirksa-
me Pflege für zu Hause. Dabei
umfasst die Schönheitspflege des
ausgezeichneten Top-Instituts
exklusive Treatments und inten-
sive Methoden von Faltenbehand-
lung über Antistressbehandlung
bis hin zum Bodystyling.
Also, Ladies und Gentlemen, wer
gesunde und makellos schöne
Haut möchte, wer wissen möch-
te, wie man Falten zu Leibe rückt
und lästige Irritationen und Un-
reinheiten zügig reduziert, kann
sich jetzt schnell bei der Preis-
trägerin Birgit Ruland einen Ter-

min vereinbaren und sich selbst
überzeugen.
COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A

Erneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält die
„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“

Energie sparen - Damit es für alle reicht
Sinnvolle Tipps für alle, die zu Hause Kosten reduzieren wollen

53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH

Gemeinsam bieten die Koopera-
tionspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
Online-Seminare an, in denen
Tipps und Möglichkeiten zum En-
ergiesparen gezeigt und im An-
schluss Fragen beantwortet wer-
den.
Was kann getan werden? Sind
Daunenjacken und Heizdecken die
Lösung? Soll auf jeglichen Kom-
fort verzichtet werden? Oder gibt
es gute Möglichkeiten, sinnvoll
mit Energie umzugehen?

Eigentümer/-innen und Mieter/-
innen erhalten von den Energie-
experten der Verbraucherzentra-
le NRW Tipps, wie auch mit klei-
nem Aufwand Energie an sinnvol-
ler Stelle eingespart werden kann.
21. September, 16 Uhr: Energie-
sparen für alle - Kleinvieh macht
auch Mist, sowie am
29. September, 16 Uhr: Energie-
sparen für alle - sparsam Heizen
ohne unliebsame Folgen (wie z. B.
Schimmelbildung).
Anmeldung unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-

seminare.
Weitere Tipps rund ums Energie-

sparen finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter Wollseifer
Foto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Handwerk
ist überall und spielt in allen Lebens-
bereichen eine wichtige Rolle. Hand-
werk baut, versorgt, repariert, hilft,
schützt, modernisiert, mobilisiert und
verbindet. Handwerk schmeckt, ist
kreativ und macht schön. Es sind
unsere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen backen,
unsere Häuser und Straßen bauen,
unsere Kleidung nähen, unsere Bril-
len anpassen und unsere Haare
schneiden - und die Liste ließe sich
noch lange fortsetzen. Handwerker-
innen und Handwerker halten das
Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Perspek-
tiven und viel Sinnvolles. Und es ist
für jede und jeden etwas dabei: für
die Tüftlerin und den Ästheten, für
den Kreativen und die Zartbesaite-
te, für das Muskelpaket und den

Kommunikator, für den Feinmotori-
ker und die Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn es
ist toll, am Ende eines Tages zu wis-
sen, was man getan hat. Es ist erfül-
lend, seinem Tun einen ganz konkre-
ten und erkennbaren Sinn zu geben.
Und es macht Freude, bei der Lösung
von wichtigen Zukunftsaufgaben mit-
zuwirken. Denn Millionen Handwer-
kerinnen und Handwerker sind akti-
ve Zukunftsgestalter und berufliche
Klimaschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen, Bä-
der altersadäquat sanieren, Häuser
energieeffizient dämmen und sie zu
Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen bun-
ten Strauß von Möglichkeiten. Auch
die Optionen, sich fortzubilden und
weiterzuentwickeln sind vielfältig
und spannend und eröffnen es, Kar-
riereleitern bis zur Chefin oder dem
Chef eines Handwerksbetriebes zu
erklimmen.

Am heutigen „Tag des Handwerks“
können Sie sich selbst ein Bild davon
machen. Mit vielen unterschiedlichen
Aktionen und Veranstaltungen be-
kommen Sie einen Einblick in die
Alltagswelt der Handwerksbetriebe
und in die Karrieremöglichkeiten im
Handwerk, die momentan besser
sind als je zuvor. Am „Tag des Hand-
werks“ wird das sichtbar, was oft als
allzu selbstverständlich genommen
und übersehen oder unterschätzt
wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen und
die Handwerkskammern, Kreishand-
werkerschaften, Innungen oder Be-
triebe aufsuchen. Informieren Sie sich
vor Ort über die Möglichkeiten und
Perspektiven, die eine Ausbildung
im Handwerk mit all ihren unter-
schiedlichen Facetten bietet. Und
packen Sie in den Betrieben mit an.
Denn Handwerk gehört zum Leben.

Und es ist für die Zukunftsgestal-
tung in unserem Land unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes des
Deutschen Handwerks (ZDH)
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Innovativ auf dem Dach unterwegs
8.734 junge Menschen für die Klimawende

Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.Dächer sind mehr als Ziegel. Auch die Montage von Photovoltaikanlagen gehört zum Dachdeckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Die Jugend hat es gezeigt: Um auf
die drohende Klimakatastrophe
hinzuweisen, muss man laut wer-
den und auf die Straße gehen.
Aber noch besser ist es, anzupa-
cken und etwas zu machen, zum
Beispiel eine Ausbildung im Dach-
deckerhandwerk. Denn ohne
Handwerk wird es keine Klima-
wende geben. Außerdem ist das
Handwerk krisenfest und zu-
kunftssicher: In Pandemiezeiten
wurde durchgearbeitet und ge-
baut wird mehr als je zuvor. Junge
Menschen ergreifen ihre Chance:
So lassen sich seit fünf Jahren in
Folge immer mehr zur Dachde-
ckerin und zum Dachdecker aus-
bilden. Derzeit sind es genau
8.734, die über alle drei Lehrjah-
re hinweg lernen, wie Dächer und
Wände gedämmt werden, wie
Photovoltaik-Anlagen aufs Dach
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WIR STELLEN EIN!

FUSSBODENLEGER*IN

RAUMAUSSTATTER*IN/
MONTEUR*IN

DEKORATIONSNÄHER*IN

1.

2.

3.

abgeschlossene Hand-
werksausbildung oder 
vergleichbare Berufs-
erfahrung

selbstständige und 
eigenverantwortliche 
Arbeitsweise

Führerschein Klasse B

WIR SUCHEN INTERESSIERT?

Bewerbung mit 
Anschreiben 
und Lebenslauf 
per E-mail an: 
info@heerdt.de

Bonner Wall 118 | 50677 Köln 
Flach-Fengler-Str. 93 | 50389 Wesseling

Weitere Infos 
finden Sie hier: 
www.heerdt.de

Wir freuen uns auf  Sie!

...auch Sonderbauten

PAVILLONS

Alles aus einer Hand! 
•  Fundamente  •  Montage  •  Anstriche  •  
Terrassen  •  Dacheindeckung  •  Dämmung

Kleinwohnhäuser Gartenhäuser

Saunen innen + außenCarports und Garagen

Große Ausstellung - 57635 Kircheib 
direkt an der B8 · Tel. 02683 9782-0

 Holzhaus GmbH

www.blockhaus-holzhaus.com

kommen oder wie sich Dächer
begrünen lassen. Damit tragen sie
entscheidend dazu bei, das Klima
zu verbessern und den CO2-Aus-
stoß zu minimieren, leisten also
aktiven Klimaschutz.
Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Und manchmal muss man auch
auf lieb gewordene Vorurteile ver-
zichten: Denn auch das Dachde-
ckerhandwerk wird moderner: Mit
Drohnen werden Dächer inspi-
ziert, Lastenaufzüge lassen
schweres Tragen der Vergangen-
heit angehören und Apps speziell
fürs Handwerk erleichtern die Bü-
roarbeit. Und so hat man beides:
Das Dachdeckerhandwerk verbin-
det handwerkliches und gestal-
terisches Können mit aktivem
Umweltschutz und neuen Techno-
logien, denn Dächer von heute
sind Hightech.
VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs- auch auf interessante Jobs
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, man ist viel draußen und

auch oft hoch oben. Dafür gibt es
tolle Aussichten, vielfältige Auf-
gaben und am Ende des Tages
sehen Dachdecker:innen, was sie
geschafft haben. Das macht stolz.
Und wer heute eine Ausbildung
im Handwerk startet, hat auch
danach gute Chancen auf Karrie-
remöglichkeiten. Nach erfolgrei-
cher Ausbildung, die in der Regel
drei Jahre dauert, sind Weiterbil-
dungen möglich: Vom Vorarbeiter
über den Baustellenleiter, Ener-
gieberater oder bis hin zum Dach-
deckermeister, um beispielsweise
einen eigenen Betrieb zu führen.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Ob man für den Beruf des Dach-
deckers oder der Dachdeckerin
geeignet ist, stellt man am bes-
ten bei einem Schülerpraktikum
fest. Viele Dachdeckerbetriebe
bieten heute ein Praktikum an,
nehmen am Girls’Day teil und in-
formieren auf Azubimessen über
den Beruf. Dabei kann man sich
dann gleich kennenlernen, erhält
den ersten Einblick ins Unterneh-

men und wird vielleicht sogar mit
einem Ausbildungsvertrag be-
lohnt. Gute Voraussetzungen zum
Dachdeckerberuf sind neben hand-
werklichem Geschick ein mathe-
matisches Grundverständnis, Hö-
hentauglich- und Teamfähigkeit.
Außerdem sollte man sich gerne

an der frischen Luft aufhalten.
Übrigens: Der Beruf ist durchaus
für Frauen geeignet, auch hier
nehmen die Zahlen jedes Jahr zu.
Alle wichtigen Infos zum Dachde-
ckerberuf gibt es hier:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Das Dachdeckerhandwerk nutzt neue Technologien: Mit Drohnen wer-Das Dachdeckerhandwerk nutzt neue Technologien: Mit Drohnen wer-Das Dachdeckerhandwerk nutzt neue Technologien: Mit Drohnen wer-Das Dachdeckerhandwerk nutzt neue Technologien: Mit Drohnen wer-Das Dachdeckerhandwerk nutzt neue Technologien: Mit Drohnen wer-
den Dächer inspiziert. Foto: ZVDH/akz-oden Dächer inspiziert. Foto: ZVDH/akz-oden Dächer inspiziert. Foto: ZVDH/akz-oden Dächer inspiziert. Foto: ZVDH/akz-oden Dächer inspiziert. Foto: ZVDH/akz-o
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Schwimmbadbauer - ein Beruf mit Zukunft

Wer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-o

Sie können planen, beraten, bauen
und individuelle Kundenwünsche
realisieren. Schwimmbadbauer sind
Allround-Talente, die einen Garten -
je nach Vorliebe des Bauherren - in
ein Wellnessparadies, einen Wasser-
spielplatz oder eine Trainingsstätte
verwandeln. Dabei kennen sie sich
nicht nur in Design-, Sicherheits- und
Technikfragen aus. Sie wissen auch,
wie man Energie spart und Ressour-
cen schont.
Vielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragt
Schwimmbadbau ist ein kreatives
Arbeitsfeld mit viel Gestaltungsspiel-
raum. Dennoch oder gerade deshalb:
Ein Ausbildungsberuf „Schwimmbad-
bauer“ existiert nicht. Das birgt
Chancen, weil sich Fachkräfte mit
unterschiedlicher Grundausbildung
in dem Bereich wiederfinden und
sich gegenseitig beflügeln.
Ohne Vorbildung oder Qualifikation
kann man im Poolbau allerdings nicht
bestehen. Denn man muss sich
beispielsweise auf den Gebieten



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 21. Jahrgang – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Bauphysik und Beckenhydraulik,
Entfeuchtung, Wärmegewinnung,
Anlagentechnik, Materialkunde und
Chemie auskennen. Auch Normen-
Wissen ist unerlässlich. Die typischen
Berufe, die den Schwimmbadmarkt
prägen, sind: Mechatroniker, Sani-
tär/Heizung/Klima-Fachleute, Gar-
ten- und Landschaftsbauer, Verfah-
renstechniker, Anlagenbauer und In-
genieure. Spezifische praktische und
theoretische Fachkenntnisse zum
Poolbau kann man sich unter ande-
rem über ein Fernstudium beim TÜV
aneignen, das in Zusammenarbeit
mit dem Bundesverband Schwimm-
bad & Wellness e.V. (bsw) konzipiert
wurde.
Sonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige Berufsaussichten
Die Nachfrage nach privaten Pools
ist in den letzten Jahren gestiegen.
Das lag nicht nur an der kurzfristigen
„stay at home“-Welle. Insgesamt
ist unter dem Stichwort „Homing“
eine konstante und langfristige ge-
sellschaftliche Entwicklung zu sehen,
die das Zuhause in den Mittelpunkt
stellt. Man investiert, um es in den
eigenen vier Wänden schön zu ha-
ben. Auch der Garten wird im Zuge
dessen zu einem Außenwohnbereich
mit Aufenthaltsqualität, die ein

Schwimmbecken erhöhen kann.
Weiteren Rückenwind für den Pool-
markt gibt das gestiegene Gesund-
heitsbewusstsein. Auch die Tatsache,
dass hierzulande 16 Millionen Einfa-
milienhäuser, aber nur 2 Millionen
Gartenpools vorhanden sind, zeigt,
dass Schwimmbadbauer vielverspre-
chende Berufsaussichten haben.
Kein Wunder, dass die Zufriedenheit
in der Poolbranche stets über dem
ifo-Geschäftsklimandex liegt. Eine
Jobbörse findet man beim bsw unter
www.bsw-web.de. (akz-o)

Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:
Gebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-o
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Die heimische Welt
etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält
das Zuhause einen individuellen Look

Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben,
Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem eigenen Zuhause mehr Ambi-
ente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektionente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden:Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden:Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden:Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden:Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden:
Die Trendfarbe Cosy steht für entspannte Gelas-Die Trendfarbe Cosy steht für entspannte Gelas-Die Trendfarbe Cosy steht für entspannte Gelas-Die Trendfarbe Cosy steht für entspannte Gelas-Die Trendfarbe Cosy steht für entspannte Gelas-
senheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionsenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionsenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionsenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionsenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektion

Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design und
Stil bis hin zu den verwendeten
Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf
Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen
Grüntönen, einem behaglichem
Blau oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei: Eine
neue Wandfarbe verändert das Zu-
hause so schnell und einfach wie
kaum eine andere
Modernisierung.
Vom DschungelgrünVom DschungelgrünVom DschungelgrünVom DschungelgrünVom Dschungelgrün
bis zum entspann-bis zum entspann-bis zum entspann-bis zum entspann-bis zum entspann-
ten Beigeten Beigeten Beigeten Beigeten Beige
Mit überschauba-
rem Aufwand brin-
gen Farben mehr In-
dividualität und Be-
haglichkeit in die
Wohnung. Sie wirkt
im Handumdrehen
so, als wäre man ge-
rade erst frisch ein-
gezogen. Den ange-
sagten Dschungel-
look beispielsweise
kann man mit einem
Dunkelgrün für die

Wände kreieren. Dazu dunkle
Holzmöbel und viele üppig wu-
chernde Zimmerpflanzen - kom-
plett ist die wildromantische At-
mosphäre in den eigenen vier
Wänden. Bei der Trendfarbe Jung-
le von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleichzei-
tig Programm. Heller, entspannt
und gleichermaßen individuell
wirkt dafür das Grün von Spa,
während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen
Beige entspannte Gelassenheit
ins Zuhause bringt - eine gute
Wahl beispielsweise für das
Schlafzimmer. „Beige ist bei Inte-
rieur-Designern besonders ange-
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter
Der Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe
für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-für die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-
farbe.comfarbe.comfarbe.comfarbe.comfarbe.com

sagt“, weiß Inneneinrichtungsex-
pertin und Fernsehmoderatorin
Eva Brenner: „Die Farbe bringt
Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“

Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbakzen-
te setzen will, ist mit den „fruchti-
gen“ Tönen Amarena, Mango oder
dem satten, beruhigenden Blau

von Blueberry in der passenden
Einrichtungswelt unterwegs. Die
32 Trendfarben aus der Kollektion
von Schöner Wohnen-Farbe ermög-
lichen das Einrichten im eigenen
Stil. Für ein unkompliziertes Verar-
beiten und Verschönern sind die
Dispersionsfarben fertig gemischt
in unterschiedlichen Gebindegrö-
ßen im Fachhandel sowie in vielen
Baumärkten erhältlich. Unter

www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und Vi-
deos mit praktischen Tipps für das
eigene Zuhause. Neben der Optik
sind ebenso die inneren Werte
wichtig. Daher enthalten die Wand-
farben keine Konservierungsstoffe
oder Lösemittel, sind für Aller-
giker geeignet und tragen das re-
nommierte Umweltzeichen Blauer
Engel. (djd)
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Reifenwechsel rückenschonend

Zwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden - mindestens. Wenn man selbst HandZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden - mindestens. Wenn man selbst HandZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden - mindestens. Wenn man selbst HandZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden - mindestens. Wenn man selbst HandZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden - mindestens. Wenn man selbst Hand
anlegt, sollte man Rücken-Tipps beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-oanlegt, sollte man Rücken-Tipps beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-oanlegt, sollte man Rücken-Tipps beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-oanlegt, sollte man Rücken-Tipps beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-oanlegt, sollte man Rücken-Tipps beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-o

Zwei Mal im Jahr sollten bei ei-
nem Auto die Reifen gewechselt
werden - mindestens. Laut einer
forsa-Umfrage aus dem Jahr 2020
legen etwa 24 Prozent der Deut-
schen selbst Hand an, der Rest
lässt wechseln, entweder bei
Freunden oder beim Profi. Das
bedeutet, dass sich etwa jeder
Vierte der Gefahr aussetzt, sei-
nem Rücken zu schaden. Beher-
zigen Sie ein paar Tipps, dann
kann aus einem Kraftakt des All-
tags ein wahres Kinderspiel wer-
den. Die Aktion Gesunder Rücken
e.V. (AGR) verrät Ihnen, wie’s geht.
Beim Reifenwechsel geht nichts
ohne das entsprechende Werk-
zeug. So empfiehlt zum Beispiel
auch der ADAC einen hydrauli-
schen Wagenheber, der die Arbeit
deutlich erleichtert. Des Weite-
ren sollte folgendes auf der Check-
liste stehen, bevor es endlich los-
gehen kann: Wagenheber, Unter-
stellbock, Radkreuz, Drahtbürs-
te, Behältnis für Schrauben bzw.
Radmuttern und Drehmoment-
schlüssel.
Neben den klassischen Regeln
wie dem Überprüfen der Reifen
selbst auf etwaige Schäden oder
dem ordnungsgemäßen Festzie-
hen der Reifen ist vor allen Din-
gen auf die richtige Vorgehens-
weise zu achten, um den Rücken

so gut es geht zu schonen und
keineswegs falsch zu belasten.
Sind Radkappe oder Schrauben-
abdeckung gelöst, knien Sie sich
am besten parallel zum Rad und
setzen den Radmutterschlüssel
mit der Kraft aus der Rumpf- und
Armmuskulatur ein. So wird die
Wirbelsäule geschont.
Das neue Rad lässt sich am bes-
ten mit Hilfe einer weiteren Per-
son aufsetzen. Hebt man allein,
unbedingt darauf achten, dass Sie
aus den Knien heben und nicht
etwa nur den Rücken aufrichten.
Auf diese Weise wird der Druck
auf die Bandscheiben minimiert.
Nehmen Sie also einen breitbei-
nigen Stand ein und gehen Sie in
die Hocke. Der Rücken sollte
möglichst gerade sein. Umgreifen
Sie den Reifen mit beiden Hän-
den, ziehen Sie das Gewicht nah
an den Oberkörper und drücken
Sie sich nach oben.
Die Radmuttern müssen beim
Festschrauben keineswegs kräf-
tezehrend angezogen werden.
Beim Drehmomentschlüssel den
richtigen, fahrzeugindividuellen
Wert einstellen und festziehen,
bis dieser das Erreichen des Wer-
tes signalisiert. Selbstverständlich
nach ein paar gefahrenen Kilo-
metern nochmal nachziehen.
Generell sollten Sie eine kleine
AGR-Faustregel beherzigen. Mit
der BHK-Regel können Sie nicht
nur beim Reifenwechsel, sondern
auch bei vielen anderen alltägli-
chen Aufgaben rückengerecht vor-
gehen. Die BHK-Regel der AGR
bei körperlich schweren Aufgaben
lautet: Wenn möglich beim Bü-
cken - Heben - Knien - die Kraft
aus den Beinen und nicht aus dem
Rücken ziehen! (mid/ak-o)
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-

beutel ausgefallene, exklu-sive
und pfiffige Geschenkideen in der
ArsMineralis in Losheim/Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist

wirklich beeindruckend, an sich
kein bekannter oder auch weni-
ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-wer-
tige Körperpflegeprodukte, Seifen,
Öle, Cremes. Und natürlich die pas-
senden Accessoires dazu wie Sei-
fenschalen, Körbe, Keramik-abla-
gen, Massageprodukte und so wei-
ter. Wir führen Räucherwerk, Kar-
ten für alle Anlässe mit und ohne
Umschlag, auch in 3D-Ausführung,
Bücher, Zeitschriften und Lesestoff,
der für gute Stimmung sorgt. Wir
führen Zirben-Produkte, Wasser-
steine und Gefäße, Produkte aus
Olivenholz, Windlichter, Deko-Ob-
jekte, Muscheln, Speckstein-figu-
ren, Figuren aus Onyx-Marmor, Filz-
Taschen, Kerzen, Engel, ausgewähl-
te Puzzle und Spiele, auch Krippen
und Krippenzubehör und vieles
mehr. Wir stellen Ihnen Geschen-
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kekörbe zusammen, stellen Ge-
schenkegutscheine aus und bera-
ten Sie gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fantasti-
schen und einmaligen Ausstellun-
gen ArsFigura und ArsKrippana an.
Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei
uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-

lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinen großem und
günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee

ist in Belgien viel günstiger.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10h - 18 Uhr, montags ge-
schlossen (außer an den meisten
Feiertagen).
Die Daten für das Navi:
Prümerstraße 55,
53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-

book-Seiten Ardenner Cultur Bou-
levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter www.a-
c-b.eu
Zur Info: Tanken aktuell günstiger
in Belgien - Aktuelle Preise unter:
www.grenzgenuss.net
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
8. Oktober, Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul- und Gospelchor Livin-gos-
pel die deutsche Kulturszene.
Zahlreiche Konzerte, Stadtfes-
te, Fernsehauftritte, und Gottes-
dienste wurden durch das Po-
werensemble gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine Ju-
biläumsgala der Extraklasse.
Künstler aus der Gospel und
Soulszene gestalten gemein-
sam mit dem Livingospel Chor
eine unvergessliche Gala. „Un-
ser Motto lautet: STAYING ALI-
VE“ sagt die Dirigentin Naomi
Wien. Mit dabei ist der charis-
matische Soulsänger und Enter-
tainer Ammo: „Ich prophezeie,
dass kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende Gos-
pelstimme Sonja LaVoice. Sie ist
seit 5 Jahren Teil des Ensembles
und gibt dem Abend eine
besonders schöne Note. Zu der
Formation gehört eine erstklas-
sige Soulband unter Leitung von
Michael Aidoo. Mit dabei ist auch
der brasilianische Gitarrist Jon-
ny von Freitas und der venezo-
lanische Percussionist Rennis
Mendosa. Letztere stand bereits

auf allen großen Weltbühnen.
„Wir sind sehr dankbar, denn wir
haben die Pandemie Phase sehr
gut überstanden. sagt Naomi,
„wir freuen uns so sehr auf die
Jubiläumsgala und laden alle Soul
und Gospelfans dazu ein. Das wird
ein unvergesslicher Konzert-

abend.“
Das Konzert findet am 8. Oktober
um 19 Uhr, Einlass 18 Uhr in der
Stadthalle in Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategorien für
19.-, 23,- und 27,- Euro.

Karten gibt es in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, über
Eventim und an der Abendkas-
se.
Wolfgang Wien
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 21. Jahrgang – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – www.wir-bornheimer-online.de26

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Arbeit des Stadtteilbüros bemerkenswert
Grüne Fraktionsmitglieder machen sich ein Bild vor Ort

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Rheinspange553: Umweltverträglichkeitsprüfung
CDU beantragt Stellungnahme des WBV zum Gutachten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Grüner Wasserstoff: Potential für Bornheim nutzen
Antrag der SPD-Fraktion im Umweltausschuss einstimmig angenommen

Tief beeindruckt waren die neun
Fraktionsmitglieder nach ihrem
Besuch des Stadtteilbüros Born-
heim am Fußkreuzweg. Eine Drei-
zimmerwohnung, eine hauptamt-
liche Mitarbeiterin, zwei Schul-

sozialarbeiter mit kaum zehn
Stunden, fünf Honorarkräfte so-
wie vier Ehrenamtler - mit diesen
knappen Ressourcen bietet das
Büro seit 1999 kontinuierlich ein
anspruchsvolles Programm von

Kinder- bis Seniorengruppen an
und organisiert darüber hinaus
neben thematischen Gruppen
auch Ferien- und Freizeitaktivitä-
ten. Aber auch Elternberatung
oder Schuldnerberatungen sind

zunehmend gefragt.
Marieke Schmidt, Leiterin des
Stadtteilbüros, strich die gute
Vernetzung mit anderen städti-
schen Einrichtungen, dem Jugend-
amt sowie anderen Trägern der

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU
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Im Zusammenhang mit der Vorla-
ge der Ergebnisse der Umwelt-
verträglichkeitsprüfung zur Rhein-
spange 553 hat die CDU-Fraktion
eine Stellungnahme des Wasser-
beschaffungsverband Wesseling-
Hersel (WBV) in der nächstmögli-
chen Sitzung des Betriebsaus-
schusses beantragt.
Ende Juni wurde den Teilnehmern
des politischen Begleitkreises zur
Rheinspange 553 die Ergebnisse
vorgestellt. Überraschenderweise
landete die Variante V10T mit dem
Tunnel unterhalb der Ortschaft
Widdig auf dem ersten Platz.

Ein wesentlicher Bestandteil der
Umweltverträglichkeitsuntersu-
chungen waren sogenannte Auf-
stauberechnungen zum Grund-
wasser. Diese wurden im politi-
schen Begleitkreis zwar ange-
sprochen, lagen den Teilnehmern
jedoch nicht vor. Auf Bitte des
CDU-Ratsherrn Rüdiger Prinz wur-
de das Gutachten auf der Home-
page des Projektes Rheinspan-
ge553 veröffentlicht.
Beim Trinkwasserschutz landet die
Variante V10T unter Widdig nach
diesem Gutachten auf dem fünf-
ten von zwölf Plätzen. Eine Kern-

aussage des Gutachtens ist, dass
„große Teile der Tunnelröhren in
tieferen Grundwasserschichten
verliefen, so dass keine maßgeb-
liche Beeinflussung der Trinkwas-
sergewinnung zu erwarten sei.“
„Diese Aussage steht im Wider-
spruch zur Kernaussage des vor-
angegangenen Gutachtens vom
DVGW-Technologiezentrum Was-
ser (TZW) im Auftrag des WBV
Wesseling-Hersel. Darin heißt es,
dass infolge der Trassenführung
der Rheinspange 553 durch das
Wasserschutzgebiet Urfeld die
von den Stadtwerken Bornheim

und Wesseling zu gewährleisten-
de Daseinsvorsorge nicht mehr
sicherzustellen wäre“, fasst Rü-
diger Prinz die Motivation für den
Antrag zusammen.
„Da die Aussagen dieser Fachgut-
achten für Laien widersprüchlich
und teils schwer verständlich sind,
möchten wir, dass ein Fachmann
des WBV im nächsten Betriebs-
ausschuss dazu Stellung nimmt.
Außerdem soll in der kommenden
Verbandsversammlung das weite-
re Vorgehen dazu beraten wer-
den“, so Prinz abschließend.

Sascha Mauel

Die Stadt Bornheim hat sich mitDie Stadt Bornheim hat sich mitDie Stadt Bornheim hat sich mitDie Stadt Bornheim hat sich mitDie Stadt Bornheim hat sich mit
einem Stadtreinem Stadtreinem Stadtreinem Stadtreinem Stadtratsbeschluss veratsbeschluss veratsbeschluss veratsbeschluss veratsbeschluss ver-----
pflichtet, klimaneutral zu werden.pflichtet, klimaneutral zu werden.pflichtet, klimaneutral zu werden.pflichtet, klimaneutral zu werden.pflichtet, klimaneutral zu werden.
Um dieses Ziel zu erreichen, be-Um dieses Ziel zu erreichen, be-Um dieses Ziel zu erreichen, be-Um dieses Ziel zu erreichen, be-Um dieses Ziel zu erreichen, be-
darf es eines ambitionierten darf es eines ambitionierten darf es eines ambitionierten darf es eines ambitionierten darf es eines ambitionierten VVVVVororororor-----
gehens zur Produktion und zumgehens zur Produktion und zumgehens zur Produktion und zumgehens zur Produktion und zumgehens zur Produktion und zum
Einsatz erneuerbarer oder klima-Einsatz erneuerbarer oder klima-Einsatz erneuerbarer oder klima-Einsatz erneuerbarer oder klima-Einsatz erneuerbarer oder klima-
neutrneutrneutrneutrneutraler Energien.aler Energien.aler Energien.aler Energien.aler Energien. Grüner  Grüner  Grüner  Grüner  Grüner WWWWWas-as-as-as-as-
serstoff wird zukünftig ein Be-serstoff wird zukünftig ein Be-serstoff wird zukünftig ein Be-serstoff wird zukünftig ein Be-serstoff wird zukünftig ein Be-
standteil klimaneutraler Energi-standteil klimaneutraler Energi-standteil klimaneutraler Energi-standteil klimaneutraler Energi-standteil klimaneutraler Energi-
en sein.en sein.en sein.en sein.en sein.
Denn er gilt als vielfältig einsetz-
barer Energieträger. Mit Wasser-
stoff kann erneuerbare Energie
leicht gespeichert und transpor-
tiert werden. Gewonnen wird
Wasserstoff durch die Aufspaltung
von Wasser (H2O) in Sauerstoff
(O2) und Wasserstoff (H2). Kommt
der Strom für die Elektrolyse aus
erneuerbaren Energien wie Wind

oder Sonne, handelt es sich um
grünen Wasserstoff.
Vor diesem Hintergrund beauf-Vor diesem Hintergrund beauf-Vor diesem Hintergrund beauf-Vor diesem Hintergrund beauf-Vor diesem Hintergrund beauf-
tragte die SPD-Fraktion im Um-tragte die SPD-Fraktion im Um-tragte die SPD-Fraktion im Um-tragte die SPD-Fraktion im Um-tragte die SPD-Fraktion im Um-
weltausschuss jetzt den Bürgerweltausschuss jetzt den Bürgerweltausschuss jetzt den Bürgerweltausschuss jetzt den Bürgerweltausschuss jetzt den Bürger-----
meister zu prüfen, welches Po-meister zu prüfen, welches Po-meister zu prüfen, welches Po-meister zu prüfen, welches Po-meister zu prüfen, welches Po-
tential Grüner tential Grüner tential Grüner tential Grüner tential Grüner WWWWWasserstoff fürasserstoff fürasserstoff fürasserstoff fürasserstoff für
Bornheim haben könnte.Bornheim haben könnte.Bornheim haben könnte.Bornheim haben könnte.Bornheim haben könnte. Born-
heim liegt im Aktionsradius des
Projekts „H2R - Wasserstoff
Rheinland“. Der Rhein-Sieg-
Kreis sowie die Städte Brühl,
Hürth, Köln und Wesseling ha-
ben mit dem Feinkonzept aus
dem Projekt „H2R Wasserstoff
Rheinland“ eine gemeinsame
Grundlage zum umfassenden
Aufbau einer Wasserstoffwirt-
schaft in der Region entwickelt.
Der Schwerpunkt liegt im Be-
reich Verkehr.

So wurden in einigen Städten
bereits Wasserstoff-Busse und
Wasserstoff-Taxis angeschafft und
für die notwendige Tank-Infra-
struktur gesorgt. Auch BornheimAuch BornheimAuch BornheimAuch BornheimAuch Bornheim
könnte sich für den Einsatz vonkönnte sich für den Einsatz vonkönnte sich für den Einsatz vonkönnte sich für den Einsatz vonkönnte sich für den Einsatz von
wasserstoffbetriebenen Bussenwasserstoffbetriebenen Bussenwasserstoffbetriebenen Bussenwasserstoffbetriebenen Bussenwasserstoffbetriebenen Bussen
auf dem Stadtgebiet einsetzen.auf dem Stadtgebiet einsetzen.auf dem Stadtgebiet einsetzen.auf dem Stadtgebiet einsetzen.auf dem Stadtgebiet einsetzen.
Die Wirtschaftsförderungs- und
Entwicklungsgesellschaft mbH
Bornheim (WFG) könnte einen
Schwerpunkt auf Ansiedlung von
Akteuren der Wasserstoffwirt-
schaft setzen. An Schiffen mit So-
lar- oder Wasserstoffantrieb wird
bereits gearbeitet, was für diewas für diewas für diewas für diewas für die
Anbindung der Rheinorte an denAnbindung der Rheinorte an denAnbindung der Rheinorte an denAnbindung der Rheinorte an denAnbindung der Rheinorte an den
ÖPNV über ÖPNV über ÖPNV über ÖPNV über ÖPNV über WWWWWasserbusse in Zu-asserbusse in Zu-asserbusse in Zu-asserbusse in Zu-asserbusse in Zu-
kunft vielversprechend ist.kunft vielversprechend ist.kunft vielversprechend ist.kunft vielversprechend ist.kunft vielversprechend ist.
Der Der Der Der Der AntrAntrAntrAntrAntrag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Fag der SPD-Frrrrraktion zuaktion zuaktion zuaktion zuaktion zu
Grünem Grünem Grünem Grünem Grünem WWWWWasserstoff wurde nunasserstoff wurde nunasserstoff wurde nunasserstoff wurde nunasserstoff wurde nun

im Umweltausschuss einstimmigim Umweltausschuss einstimmigim Umweltausschuss einstimmigim Umweltausschuss einstimmigim Umweltausschuss einstimmig
beschlossen.beschlossen.beschlossen.beschlossen.beschlossen. Die Verwaltung er-
teilt nun den Auftrag zur Prüfung
wie die Produktion und der Ein-
satz von Grünem Wasserstoff rea-
lisiert werden kann an das Insti-
tut für angewandtes Stoffmanage-
ment (IfaS). Mit Ergebnissen und
dem Endbericht wird im Sommer
2023 gerechnet.
Die umweltpolitische Sprecherin
der SPD-Fraktion Tina Gordon
freut sich über den einstimmigen
Beschluss und betont: „Wir tre-„Wir tre-„Wir tre-„Wir tre-„Wir tre-
ten nachdrücklich für den ten nachdrücklich für den ten nachdrücklich für den ten nachdrücklich für den ten nachdrücklich für den AufbauAufbauAufbauAufbauAufbau
einer Infreiner Infreiner Infreiner Infreiner Infrastruktur für die Herastruktur für die Herastruktur für die Herastruktur für die Herastruktur für die Her-----
stellung und Nutzung von Grü-stellung und Nutzung von Grü-stellung und Nutzung von Grü-stellung und Nutzung von Grü-stellung und Nutzung von Grü-
nem nem nem nem nem WWWWWasserstoff in Bornheim ein.asserstoff in Bornheim ein.asserstoff in Bornheim ein.asserstoff in Bornheim ein.asserstoff in Bornheim ein.
Dabei ist der Einsatz im BereichDabei ist der Einsatz im BereichDabei ist der Einsatz im BereichDabei ist der Einsatz im BereichDabei ist der Einsatz im Bereich
der Daseinsvorsorge prioritärder Daseinsvorsorge prioritärder Daseinsvorsorge prioritärder Daseinsvorsorge prioritärder Daseinsvorsorge prioritär.....

Wilfried Hanft
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Wir brauchen Kostendisziplin!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Aktuell diskutieren alleallealleallealle politi-
schen Parteien in Bornheim
darüber, wie man die Bürgerbe-Bürgerbe-Bürgerbe-Bürgerbe-Bürgerbe-
teiligungteiligungteiligungteiligungteiligung in unserer Stadt verbes-verbes-verbes-verbes-verbes-
sernsernsernsernsern könnte. Ausgangspunkt die-
ser Diskussion war eine offene
Beteiligungswerkstatt für alle, an
der im Juni 2022 rund 100 Bürger-
innen und Bürger teilgenommen
haben. Ein Ergebnis dieses Events
war, dass die engagierten Teilneh-
mer sich nicht nur darüber Ge-
danken machen, wie man partizi-
piert, sondern auch bei welchen
Themen: z. B. Kultur, Stadtfeste,
Sportstätten, Windkraft und Um-
weltaspekte.
Die ReaktionReaktionReaktionReaktionReaktion der Stadtverwaltung
folgte prompt: Bürgermeister
Christoph Becker schlug den Frak-
tionen vor, eine neue eine neue eine neue eine neue eine neue VVVVVollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelleollzeitstelle
mit einem Budget von 20.000 Euro
einzurichten, um der von ihm an-
gestoßenen Beteiligungswerkstatt
auch formal Taten folgen zu las-
sen. „Leider war der Bürgermeis-
ter aber nicht in der Lage, Fragen

der Fraktionen zu beantworten,
welche Ziele die neue Vollzeitstel-
le verfolgt oder erreichen soll“,
fasst der stellvertretende FDP-Frak-
tionsvorsitzende Jörn Freynick den
Diskussionsverlauf der Sitzungen
zusammen. Einigkeit bestand bei
den Fraktionen deshalb nur
darüber, dass dieser Antrag des
Bürgermeisters für alle im Rat zu
viele Fragen offenließ, sodass er
den Antrag zurückzog.
Tatsächlich gibt es in Bornheim
kkkkkeineeineeineeineeine einzige Fraktion oder PPPPPararararar-----
teiteiteiteitei, die sich gegengegengegengegengegen eine Intensi-
vierung an BürgerbeteiligungBürgerbeteiligungBürgerbeteiligungBürgerbeteiligungBürgerbeteiligung aus-
spricht - denn Demokratie lebt
bekanntlich von Partizipation. „Es
kann aber nicht sein, dass die erste
Reaktion der Stadt hierzu die
Schaffung einer neuen Verwal-
tungsstelle ist“, erklärt Jörn Frey-
nick. Hierzu muss man wissen: Die
PPPPPersonaldeckersonaldeckersonaldeckersonaldeckersonaldecke der e der e der e der e der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung in
Bornheim ist erst im Jahr 2020/
2021 um zehn Prozentum zehn Prozentum zehn Prozentum zehn Prozentum zehn Prozent von 500
auf 550 Vollzeitstellen angehobenangehobenangehobenangehobenangehoben

worden. Diese Personalaufsto-
ckung belastet den Haushalt jähr-
lich um über 1,5 Millionen Euro.
Weitere Kostenexplosionen kom-
men bald auf die Stadt zu: So
sieht der Haushaltsentwurf des
Rhein-Sieg-Kreises für das kom-
mende Jahr eine Erhöhung der
Umlage von voraussichtlich 8 Mil-8 Mil-8 Mil-8 Mil-8 Mil-
lionen Euro an Mehrkostenlionen Euro an Mehrkostenlionen Euro an Mehrkostenlionen Euro an Mehrkostenlionen Euro an Mehrkosten für die
Stadt Bornheim - verteilt auf die
kommenden drei Haushaltsjahre
- vor. Die schwschwschwschwschwarz-grüne Landes-arz-grüne Landes-arz-grüne Landes-arz-grüne Landes-arz-grüne Landes-
regierungregierungregierungregierungregierung prüft aktuell, die
SchlüsselzuweisungenSchlüsselzuweisungenSchlüsselzuweisungenSchlüsselzuweisungenSchlüsselzuweisungen an Städte
drastisch zu verringernzu verringernzu verringernzu verringernzu verringern. Eine Hoch-
rechnung des Städte- und Gemein-
debunds erwartet für Bornheim
Minderzuweisungen von rund 3rund 3rund 3rund 3rund 3
Millionen EuroMillionen EuroMillionen EuroMillionen EuroMillionen Euro. „Zudem belaufen
sich allein die kurzfristigen Schul-Schul-Schul-Schul-Schul-
dendendendenden der Stadt Bornheim bis 2025
schon auf über 100 Millionen100 Millionen100 Millionen100 Millionen100 Millionen
EuroEuroEuroEuroEuro. Bornheim zahlt schon jetzt
5 Millionen Euro Zinsen jährlich -
ohne jegliche Tilgung“, rekapitu-
liert Freynick.

Bis zum Jahr 2024 werden sich
die voraussichtlichen Kosten der
Corona-Pandemie für die Stadt
Bornheim auf geschätzte 25 Mil-geschätzte 25 Mil-geschätzte 25 Mil-geschätzte 25 Mil-geschätzte 25 Mil-
lionen Eurolionen Eurolionen Eurolionen Eurolionen Euro summieren. Aktuell
erlaubt die Corona-Pandemie
durch Abschreibungseffekte, den
Haushalt zu verschönen. Aber im
Jahr 20242024202420242024 geht das zu EndeEndeEndeEndeEnde. Dann
müssen all diese Schulden zusätz-
lich über den Haushalt abgedeckt
werden. „Und bezahlen werdenUnd bezahlen werdenUnd bezahlen werdenUnd bezahlen werdenUnd bezahlen werden
dies die Bürgerinnen und Bürgerdies die Bürgerinnen und Bürgerdies die Bürgerinnen und Bürgerdies die Bürgerinnen und Bürgerdies die Bürgerinnen und Bürger
mit höheren Steuern und mit höheren Steuern und mit höheren Steuern und mit höheren Steuern und mit höheren Steuern und Abga-Abga-Abga-Abga-Abga-
benbenbenbenben“, prognostiziert Jörn Freynick
und ergänzt, „All diese Entwick-
lungen bergen auch die Gefahr
eines NothaushaltsNothaushaltsNothaushaltsNothaushaltsNothaushalts. Und dies wäre
nur durch weitere drastische Steu-
ererhöhungen, wie sie intern von
der Verwaltung bereits diskutiert
werden, abzuwenden“, wieder-
holt Freynick die eindringliche
Warnung der LiberalenWarnung der LiberalenWarnung der LiberalenWarnung der LiberalenWarnung der Liberalen, die seit
Längerem von allen anderen Frak-von allen anderen Frak-von allen anderen Frak-von allen anderen Frak-von allen anderen Frak-
tionentionentionentionentionen im Rat ignoriertignoriertignoriertignoriertignoriert wird.

Olaf Willems

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kinder- und Jugendarbeit heraus.
Von der Politik wünscht sie sich
neben der finanziellen Absiche-
rung vor allem Unterstützung bei
der Bereitstellung von Räumlich-
keiten und der Suche nach Perso-
nal. Sowohl Honorarkräfte als
auch Ehrenamtler*innen werden
dringend gebraucht. Eine noch

nicht absehbare Herausforderung
können die steigenden Energie-
kosten und Preise werden, nicht
nur was die laufenden Kosten be-
trifft. Der Bedarf an Unterstützung
und Beratung von Menschen, die
durch die Situation in Not gera-
ten, kann deutlich steigen. Dann
muss kurzfristig und flexibel fach-

lich qualifiziertes Personal zur
Seite gestellt werden.
„Enormes fachliches Wissen ge-
paart mit einer gehörigen Portion
Einfallsreichtum und Engagement
können die beschränkten Res-
sourcen bislang ganz gut ausglei-
chen. Doch wir wollen Wege fin-
den, die wertvolle Arbeit des

Stadtteilbüros finanziell, räumlich
und personell gut abzusichern.
Gerade in schwierigen Zeiten darf
die Unterstützung von Menschen
in schwierigen Lebenslagen nicht
aus dem Blick geraten.“ So das
gemeinsame Grüne Fazit.
Mehr zum Besuch unter
www.gruene-bornheim.de

Markus Hochgartz
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Individuelle Beratung ist sinnvoll
Was gehört in die Reiseapotheke?

Fieber, Schmerzen, Sonnenbrand
oder Durchfall sollten nicht den
langersehnten Urlaub vermiesen:
Wer in die Ferien fährt, braucht
vor allem bei Auslandsreisen
eine Reiseapotheke. Aber auch
im eigenen Land - vom Standur-
laub an der Ostsee bis zum Wan-
dern mit der Familie im Allgäu -
sind Reisende gut beraten für
kleinere Notfälle vorzusorgen
und sie mit einem Handgriff
selbst behandeln zu können.
„Eine Reiseapotheke sollte also
nicht im Reisegepäck fehlen“,
sagt Apotheker Jürgen Schäfer,
Sprecher der Apothekerschaft im
Altkreis Brilon. Was genau hin-
eingehört, hängt unter anderem
von der Art der geplanten Reise
und der medizinischen Versor-
gung im Urlaubsland ab. In Zei-
ten der Pandemie gehören au-
ßerdem Masken, Desinfektions-
mittel und gegebenenfalls Selbst-
tests ins Gepäck.
Schäfer weiß: „Natürlich möchte
einerseits jeder auf möglichst vie-
le Erkrankungen vorbereitet sein,
andererseits will niemand einen
extra Koffer nur für Medikamen-
te mitnehmen.“ Reisende soll-
ten sich deshalb bei der Zusam-
menstellung ihrer Reiseapothe-
ke in der Apotheke individuell
beraten lassen.
Die umfassende Reiseapotheke
enthält die Medikamente, die in
eine Hausapotheke gehören, er-
gänzt um Arzneimittel gegen
häufige Reisebeschwerden wie
zum Beispiel Durchfall oder Rei-
seübelkeit. Sonnenschutzmittel
und ein Gel, das den Juckreiz bei
Insektenstichen oder leichten al-

lergischen Reaktionen lindert,
sind ebenfalls wichtig. Außerdem
sollten Urlauber, die dauerhaft
Medikamente einnehmen müs-
sen, diese in ausreichender Men-
ge dabeihaben und auch einen
kleinen Puffer einplanen. „Unent-
behrlich sind auch bei Tagesaus-
flügen Schmerzmittel, Medika-
mente gegen Durchfall, ein Wund-
desinfektionsmittel und Verband-
stoffe“, sagt Apotheker Schäfer.
Wer in ein FSME-Risikogebiet
reist, beispielsweise in Süd-
deutschland, nimmt am besten
eine Zeckenzange oder -karte
mit, um Zecken nach einem Biss
schnell entfernen zu können.
Für zwischendurch empfiehlt
Schäfer, ein Desinfektionsmittel
griffbereit zu haben. Denn nicht
immer gibt es auf Reisen die Mög-
lichkeit zum gründlichen Hände-
waschen mit Wasser und Seife.
Dabei sollte auf jeden Fall ein
Desinfektionsmittel gewählt wer-
den, das auch gegen Corona-Vi-
ren hilft. Man sollte auf den Auf-
druck „viruzid“ oder „begrenzt
viruzid“ achten - und das Hände-
desinfektionsmittel nicht mit
dem Wunddesinfektionsmittel
verwechseln.
Im besten Fall ist die Reiseapo-
theke schon vor der Reise voll-
ständig. Manchmal führt aber kein
Weg daran vorbei, Medikamente
im Ausland zu kaufen. Doch gera-
de dann ist Vorsicht vor gefälsch-
ten Arzneien geboten - denn de-
ren Einfuhr nach Deutschland ist
nicht nur verboten, sondern die
Einnahme dieser gefälschten Me-
dikamente ist auch gefährlich, da
sie falsche Inhaltsstoffe enthal-

ten oder gar keine Wirkung zei-
gen können. „Wichtig ist es des-
halb, im Notfall eine zugelassene
Apotheke aufzusuchen - noch bes-
ser ist es aber, die Medikamente

aus Deutschland mitzunehmen
und sich in Ihrer Apotheke vor Ort
vor dem Urlaub beraten zu las-
sen.“ (Apothekerkammer Westfa-
len-Lippe)
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Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstr. 10, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/4103

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662199

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankenstr. 10-12, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/1210

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Sechteme Sechteme Sechteme Sechteme Sechtem
Willmuthstr. 21-23, 53332 Bornheim-Sechtem (Sechtem), 02227/
923777

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen

Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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